
Arthur Schnitzler an Hermann Bahr, [20. 9. 1896?]

|Sontag abd
Lieber Hermann, als ich geſtern Abend fragte, wußte man noch nichts von dei-
ner Sendung, jetzt eben beim Nachhauſegehen übergab mir die Hausmeiſterin
das Paket; da dein Brief mit der Adreſſe mit eingeschloſſen war, hatte sie nicht

5 gewußt, daſs es für mich gehörte. – ^hH

^

erzlichen Dank! |Richard wohnt BADEN,
FRANZENSGASSE 54, komt am 24. herein. –
Herzlichen Gruſs dein
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Briefkarte
Handschrift: Bleistift, deutsche Kurrent
Ordnung: Lochung
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1 Sonntag abd ] undatierte Briefkarte; am 14. 9. 1896 traf Schnitzler Beer-Hofmann nicht in Baden an, wor-
auf ihm dieser mitteilte, er werde »am 24. in Wien sein« (Richard Beer-Hofmann an Arthur Schnitzler,
15. 9. 1896). Der 20. 9. 1896 ist ein Sonntag.

6 Franzensgasse ] Ein Irrtum Schnitzlers, Beer-Hofmann wohnte in der Franzensstraße.

Erwähnte Entitäten
Personen: ?? [Hausmeisterin von Arthur Schnitzler], Hermann Bahr, Richard Beer-Hofmann
Orte: Baden bei Wien, Kaiser-Franz-Ring, Wien
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